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Dieses Produkt erfiillt alle relevanten europdischen Richtlinien; IC: 7693A-24J40MC-BASE, 7693A-24J40MA-HANDHELD
weitere Details finden Sie in der produktspezifischen

Konformititserklirung (DOC). Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1)

Dieses Gerat darf keine Stérungen verursachen und (2) dieses
Gerat muss eingehende Stérungen akzeptieren, selbst wenn

Wichtig: Der Motor hat keinen Funkenfinger an der sie einen unerwiinschten Betrieb verursachen.

Auspuffanlage. Laut dem California Public Resource
Code Section 4442 ist es gesetzwidrig, diesen Motor
in irgendeinem Gelinde einzusetzen, das mit Wald, A ACHTUNG
Unterholz oder Gras — laut CPRC — bewachsen ist.
Andere Linder/Staaten haben dhnliche Bundes- od

cte Landet/Staaten haben ahntiche Bundes- oder ausdriicklich von der fiir die Einhaltung

Liandergesetze. . 5 .
verantwortlichen Stelle genehmigt wurden, kénnen

A WARNUNG: die Zulassung des Bedieners zur Geriteverwendung
aufheben.

Anderungen oder Modifikationen, die nicht

KALIFORNIEN
Warnung zu Proposition 65 Die Ziindanlage entspricht dem kanadischen Standard
Dieses Produkt enthilt eine Chemikalie oder ICES-002.

Chemikalien, die laut den Behé6rden des

Staates Kalifornien krebserregend wirken,

Geburtsschiden oder andere Defekte des
Reproduktionssystems verursachen.

Einfuhrung

Der Laubbliser wird von einem Aufsitzrasenmiher gezogen
und sollte nur von geschulten Lohnarbeitern in gewerblichen
Anwendungen eingesetzt werden. Sein Hauptzweck ist, mit

Die Motorauspuffgase dieses Produkts
enthalten Chemikalien wirken laut
den Behérden des Staates Kalifornien
krebserregend, verursaschen Geburtsschiden

oder andere Defekte des Reproduktionssystems. Windkraft unerwinschten Grinabfall schnell von groBien
Flichen auf gepflegten Grinflichen in Parkanlagen, auf Golf-
Elektromagnetische Kompatibilitat und Sportplitzen sowie anderen 6ffentlichen Anlagen zu

Inland: Dieses Gerat entspricht den FCC-Vorschriften Teil 15. entfernen.

Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1)

Dieses Gerét darf keine Stérungen verursachen und (2) dieses Lesen Sie diese Informationen sorgfiltig durch, um sich mit

Gerat muss eingehende Stérungen akzeptieren, selbst wenn dem ordnungsgemifBen Einsatz und der Wartung des Gerits
sie einen unerwiinschten Betrieb verursachen. vertraut zu machen und Verletzungen und eine Beschidigung
Dieses Gerét erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie des Gerits zu vermeiden. Sie tragen die Verantwortung fur
aus, und kann bei unsachgeméRer Installation und einen ordnungsgemiBen und sicheren Einsatz des Gerits.
Verwendung (d. h. kein Einhalten der Herstelleranweisungen) L o )

den Funkverkehr stéren. Es wurde testet und hélt die Wenden Sie sich hinsichtlich Informationen zu Produkten und
Héchstwerte fiir ein Computergerét der FCC Klasse B ein, Zubehor sowie Angaben zu Ihrem 6rtlichen Vertragshindler
gemaR Unterteil J von Teil 15 der FCC-Vorschriften, die oder zur Registrierung des Produktes direkt an Toro unter

einen angemessenen Schutz vor solcher Stdérung in einer
Privathaushaltinstallation. Es besteht jedoch keine Garantie,
dass keine Storungen auftreten werden. Wenn das Gerat den S ..
Radio- oder Fernsehempfang stort (dies kann leicht durch Wenden S_1e sich an Ihr.en _Toro Ve_rtrag_shandler oder

Ein- und Ausschalten des Gerats ermittelt werden) sollten Kundendienst, wenn Sie eine Serviceleistung, Toro

Sie versuchen, die Storungen mit folgenden MaRnahmen zu Originalersatzteile oder zusitzliche Informationen bendtigen.

beheben:Richten Sie die Empfangsantenne neu aus oder Halten Sie hierfiir die Modell- und Seriennummern Thres
andern Sie den Standort des Fernbedienungsempfangers Produkts griffbereit. In Bild 1 wird der Standort der Modell-

in Relation zur Radio-/Fernsehantenne, oder schliel3en . )
Sie das Steuergerit an einer anderen Steckdose an, und Seriennummern auf dem Produkt angegeben. Tragen Sie

sodass das Steuergerat und das Radio bzw. der Fernseher hier bitte die Modell- und Seriennummern des Gerits ein.
unterschiedliche Stromkreise verwenden. Der Bediener sollte
sich ggf. an einen erfahrenen Radio-/Fernsehfachmann fir
weitere Vorschlage wenden. Der Bediener findet u. U. die
folgende Verdffentlichung von der Federal Communications
Commission nitzlich: How to Identify and Resolve Radio-TV
Interference Problems. Dieses Faltblatt kénnen Sie von
folgender Adresse beziehen: U.S. Government Printing Office,
Washington, DC 20402. Bestellnummer 004-000-00345-4.

FCC-ID: OA3MRF24J40MC-BASE, OA3MRF24J40MA-
HANDHELD

www. Toro.com.
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Bild 1

1. Typenschild mit Modell und Seriennummer

Modelinr.

Seriennr.

In dieser Anleitung werden potenzielle Gefahren angefiihrt,
und Sicherheitshinweise werden vom Sicherheitswarnsymbol
(Bild 2) gekennzeichnet. Dieses Warnsymbol weist

auf eine Gefahr hin, die zu schweren oder todlichen
Vetletzungen fithren kann, wenn Sie die empfohlenen
Sicherheitsvorkehrungen nicht einhalten.

A

Bild 2

1. Sicherheitswarnsymbol

In dieser Anleitung werden zwei Begriffe zur Hervorhebung
von Informationen verwendet. Wichtig weist auf besondere
technische Informationen hin, und Hinweis hebt allgemeine
Informationen hervor, die Sie besonders beachten sollten.
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Sicherheit

Die Vermeidung von Gefahren und Unfillen hingt

von der Aufmerksamkeit, der Vorsicht und der
richtigen Schulung der Bediener ab, die das Gerit
einsetzen, transportieren, warten und einlagern. Eine
unsachgemifle Bedienung oder Wartung der Maschine
kann zu Verletzungen oder Lebensgefahr fiihren.
Befolgen Sie zwecks Reduzierung der Verletzungsgefahr
diese Sicherheitsanweisungen.

Sichere Betriebspraxis

Die folgenden Anweisungen sind der ANSI-Norm
B71.4-2012 enthommen.

Voraussetzungen

* Lesen Sie die Bedienungsanleitung und anderes
Schulungsmaterial durch. Wenn Bediener oder
Mechaniker kein Deutsch lesen konnen, ist der Besitzer
dafir verantwortlich, ihnen diese Anleitungen zu erkliren.

* Machen Sie sich mit dem sicheren Betrieb der Maschine
sowie den Bedienelementen und Sicherheitssymbolen
vertraut.

* Alle Fahrer und Mechaniker miissen geschult sein. Der
Bediener ist fiir die Schulung der Bediener verantwortlich.

* Lassen Sie die Maschine nie von Kindern oder
ungeschulten Kriften bedienen oder warten. Ortliche
Vorschriften bestimmen u. U. das Mindestalter von
Benutzern.

*  Der Besitzer/Bediener ist fur eigene Unfille, Vetletzungen
und Sachschiden sowie fiir die Verletzungen von Dritten
verantwortlich und kann diese verhindern.

Vorbereitung

* Begutachten Sie das Gelidnde, um das notwendige
Zubehor und die Anbaugerite zu bestimmen, die
zur korrekten und sicheren Durchfiihrung der Arbeit
etforderlich sind. Verwenden Sie nur vom Hersteller
zugelassene Zubeh6r- und Anbaugerite.

* Tragen Sie entsprechende Schutzkleidung einschlief3lich
eines Helms, einer Sicherheitsbrille und eines
Gehorschutzes. Lange Haare, lockere Kleidungsstiicke
und Schmuck kénnen sich in beweglichen Teilen
verfangen.

* Untersuchen Sie den Arbeitsbereich der Maschine
griindlich und entfernen Sie alle Gegenstinde, z. B.
Steine, Spielzeuge und Kabel, die von der Maschine
aufgeworfen werden kénnten.

* Halten Sie alle Unbeteiligten aus dem Arbeitsbereich fern.

* Halten Sie alle Schutzbleche und Sicherheitseinrichtungen
an deren vorgesehener Stelle intakt. Sollte ein
Schutzblech, eine Sicherheitseinrichtung oder ein Schild
defekt, unleserlich oder beschidigt sein, reparieren Sie

das entsprechende Teil bzw. tauschen Sie es aus, ehe
Sie die Maschine erneut einsetzen. Ziehen Sie ebenfalls
alle lockeren Muttern und Schrauben fest, um den
sicheren Betriebszustand der Maschine zu jeder Zeit
sicherzustellen.

* Prufen Sie, ob alle Sicherheitsschalter und Schutzbleche
montiert und funktionsfahig sind. Nehmen Sie die
Maschine nur in Betrieb, wenn diese richtig funktionieren.

Sicherer Umgang mit Kraftstoffen

* Passen Sie beim Umgang mit Kraftstoff besonders auf,
um Korperverletzungen oder Sachschidden zu vermeiden.
Kraftstoff ist schnell entflammbar und die Dimpfe sind
explosiv.

* Machen Sie alle Zigaretten, Zigarren, Pfeifen und andere
Ziundquellen aus.

* Verwenden Sie nur einen vorschriftsmaBigen
Benzinkanister.

* Nehmen Sie den Tankdeckel nie bei laufendem Motor ab
und betanken Sie nicht bei laufendem Motor.

* Lassen Sie vor dem Betanken den Motor abkiihlen.
* Betanken Sie die Maschine nie in geschlossenen Riumen.

* Lagern Sie die Maschine oder den Benzinkanister nie an
Orten mit offener Flamme, Funken oder Ziindflamme,
z. B. Warmwasserbereiter, oder andere Gerite.

* Fdllen Sie den Kanister nie im Fahrzeug oder auf einem
Pritschenwagen oder Anhinger mit einer Verkleidung
aus Kunststoff. Stellen Sie die Benzinkanister vor dem
Auffillen immer vom Fahrzeug entfernt auf den Boden.

* Nechmen Sie Gerite vom Pritschenwagen oder Anhinger
und tanken Sie sie auf dem Boden auf. Falls dies nicht
moglich ist, betanken Sie solche Gerite mit einem
tragbaren Kanister anstatt an einer Zapfsiule.

* Der Stutzen sollte den Rand des Benzintanks oder die
Behilter6ffnung beim Auftanken stindig berithren.
Verwenden Sie keinen Stutzen ohne automatische
Stoppeinrichtung,

*  Wenn Sie Kraftstoff auf die Kleidung verspritzen,
wechseln Sie sofort die Kleidung.

¢ Befillen Sie den Kraftstofftank nie zu voll. Setzen Sie
den Tankdeckel auf und schrauben Sie ihn fest zu.

Betrieb

* Betreiben Sie den Laubbliser nicht, solange er nicht an
eine Zugmaschine angeschlossen ist.

* Gehen Sie beim Laden und Abladen der Maschine
auf einen/von einem Anhidnger oder Pritschenwagen
vorsichtig vor.

* Seien Sie vorsichtig, wenn Sie sich nicht gut einsehbaren
Biegungen, Striuchern, Baumen und anderen Objekten
nihern, die Thre Sicht behindern kénnen.




Lassen Sie den Motor nicht in beengten Bereichen ohne
entsprechende Liftung laufen und zeigen Sie mit der
Geblidsediise nicht in solche Bereiche. Auspuffgase sind
gefihrlich und kénnen tédlich sein.

Diese Maschine kann mehr als 85 dB(A) am Benutzerohr
erzeugen. Gehorschutz ist bei jedem lingeren Einsatz
zu empfehlen, um einem moglichen permanenten
Gehorschaden vorzubeugen.

Der Einsatz der Maschine erfordert Ihre ganze
Aufmerksamkeit. Maf3nahmen, damit Sie nicht die
Kontrolle Gber die Maschine verlieren:

— Benutzen Sie die Maschine nur bei Tageslicht oder
guter kunstlicher Beleuchtung;

— Fahren Sie langsam und achten Sie auf Lécher und
andere verborgene Gefahren.

— Fahren Sie mit der Maschine nicht in der Nihe von
Sandgruben, Griben, Wasserldufen oder anderen
Gefahrenbereichen.

— Verringern Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie scharf
oder auf Hiangen wenden.

— Vermeiden Sie es, plotzlich abzubremsen oder
loszufahren.

— Schauen Sie vor dem Ruckwirtsfahren hinter sich
und stellen Sie sicher, dass sich niemand hinter der
Maschine aufhalt.

— Achten Sie beim Uberqueren und in der Nihe von
Strallen auf den Verkehr. Geben Sie immer Vorfahrt.

Halten Sie einen Abstand zur Disendtfnung, wenn die
Maschine eingesetzt wird. Halten Sie Unbeteiligte von der
Diusenoffnung fern und richten Sie den Auswurf nicht
auf Unbeteiligte.

Bedienen Sie die Maschine nie unter Alkohol- oder
Drogeneinfluss.

Blitzschlag kann zu schweren oder tédlichen Verletzungen
fihren. Setzen Sie die Maschine nicht ein, wenn Sie
Blitze sehen oder Donner héren, und gehen Sie an eine
geschiitzte Stelle.

Wenn der Motor der Zugmaschine abstellt oder die
Maschine an Geschwindigkeit verliert, und Sie nicht ein
Gefille hinauffahren konnen, darf die Maschine nicht
gewendet werden. Fahren Sie die Zugmaschine langsam
rickwirts hinunter.

Gehen Sie keine Verletzungsgefahr ein! Stellen

Sie den Betrieb sofort ein, wenn ein Mensch oder
ein Haustier pl6tzlich in oder in der Nihe des
Arbeitsbereichs erscheint.Ein fahrldssiger Betrieb kann
in Verbindung mit dem Gelidndegefille, Abprallungen
und falsch montierten Ablenkblechen durch das
Herausschleudern von Gegenstinden Verletzungen
verursachen. Atrbeiten Sie erst weiter, wenn der
Arbeitsbereich frei ist.

Beriihren Sie den Motor oder Auspuff nie bei laufendem
Motor und kurz nachdem er abgestellt wurde. Diese
Bereiche sind heil3 genug, um Verbrennungen zu
verursachen.

Verwenden der Fernbedienung

Lesen Sie alle Anweisungen und halten sie ein.

Ein Nichteinhalten der Sicherheitsvorkehrungen kann
zu einem Geritedefekt, Verlust der Geritekontrolle und
Vetletzungen fihren.

Verwenden Sie korrekte Kabel und pflegen sie. Halten Sie
die Anweisungen des Geriteherstellers ein. Falsche, lose
und ausgefranzte Kabel kénnen zu einem Systemausfall,
cinem Geriteschaden und unterbrochenem Betrieb
fithren.

Modifikationen, die nicht ausdriicklich vom Hersteller
genehmigt wurden, kénnen die Garantie ungiltig machen.

Eigentiimer bzw. Bediener des Gerits miissen

alle zutreffenden Bundes-, Linder- und
Gemeindevorschriften zur Installation und zum
Betrieb des Gerits einhalten. Ein Nichteinhalten kann
zu Strafen fihren und die Zulassung des Bedieners zur
Geriteverwendung aufheben.

Stellen Sie vor der Verwendung des Gerits sicher, dass die
Maschine und die Umgebung sauber sind. Schalten Sie
die Fernbedienung erst ein, wenn es sicher ist.

Die Stromzufuhr kann von den RF2CAN- und
TEC2403-Steuergeriten abgeschaltet werden, indem Sie
die Stromquelle vom Stromkreis abtrennen.

Reinigen Sie die Gerite mit einem feuchten Tuch.
Entfernen Sie Schlamm, Beton, Schmutz usw. nach dem
Einsatz, um eine Verschmutzung der Tasten, Hebel,
Kabel und Schalter zu vermeiden.

Flussigkeit sollte nicht in die Fernbedienung oder
die Gehiuse des Basisgerits eindringen. Reinigen
Sie die Fernbedienung und das Basisgerit nicht mit
Druckluftgeriten.

Trennen Sie vor Schweillarbeiten an der Maschine die
RF2CAN- und TEC2403-Steuergerite ab. Wenn Sie die
Steuergerite nicht abtrennen, kénnen sie zerstort oder
beschidigt werden.

Verwenden und lagern Sie die Gerite nur in den
angegebenen Betriebs- und Lagertemperaturen.

Wartung und Einlagerung

Lassen Sie den Motor abkuhlen, bevor Sie die Maschine
cinlagern. Lagern Sie die Maschine nicht in der Nihe von
offenem Feuer ein.

SchlieBen Sie den Kraftstoffhahn, bevor Sie die Maschine
einlagern oder transportieren. Lagern Sie Kraftstoff nie
in der Nihe von offenem Feuer und lassen Sie keinen
Brennstoff in geschlossenen Rdumen ab.

Stellen Sie die Maschine auf eine ebene Flache. Die
Maschine sollte nie von ungeschulten Personen gewartet
werden.

Stlitzen Sie die Maschine bei Bedarf auf Achsstindern ab.

Klemmen Sie die Batterie ab oder entfernen den
Kerzenstecker, bevor Sie irgendwelche Reparaturen
durchfiihren. Klemmen Sie immer zuerst die



Minusklemme und dann die Plusklemme ab. Schlie8en Sie
immer zuerst die Plusklemme und dann die Minusklemme
wieder an.

Ziehen Sie den Zindschlissel ab, um ein versehentliches
Anlassen des Motors zu vermeiden, wenn Sie den Motor
warten, einstellen oder das Gerit einlagern.

Fihren Sie nur die in dieser Anleitung beschriebenen
Wartungsarbeiten durch. Wenden Sie sich bitte, falls
groBere Reparaturen erforderlich werden sollten oder
Sie praktische Unterstiitzung benétigen, an Ihren
Toro-Vertragshindler.

Zum Verringern einer Brandgefahr sollten Sie den Motor
frei von tiberfliissigem Schmierfett, Gras, Blittern und
Schmutzablagerungen freihalten. Waschen Sie einen
warmen Motor oder elektrische Verbindungen nie mit
Wiasser.

Stellen Sie sicher, dass sich die Maschine jederzeit

in einem einwandfreien Betriebszustand befindet,
indem Sie Muttern und Schrauben festgezogen
halten. Priifen Sie die Befestigungsschrauben und
-muttern des Lifterwellenlagers regelmiBig, um deren
vorschriftsmiBiges Drehmoment sicherzustellen.

Wenn der Motor zum Durchfihren von
Wartungseinstellungen laufen muss, halten Sie

Ihre Hinde, Fii3e und Kleidungsstiicke sowie alle anderen
Kérperteile fern vom Motor und allen beweglichen Teilen.

Andern Sie nicht die Reglereinstellungen, da der Motor
dadurch tberdreht werden kann. Zur Gewihtleistung
der Sicherheit und Genauigkeit, sollte die maximale
Motordrehzahl mit einem Drehzahlmesser von einem
Toro-Vertragshindler gepriift werden.

Der Motor muss vor dem Priifen des Olstands oder
Auffiillen des Kurbelgehiuses mit Ol abgestellt werden.

Halten Sie Thre Hinde und Ful3e von sich drehenden
Teilen fern. Bei laufendem Motor sollten keine
Einstellungen vorgenommen werden.

Laden Sie Batterien an einem freien, gut beliifteten
Ort, abseits von Funken und offenem Feuer. Ziehen
Sie vor dem An- oder Abklemmen der Batterie den
Netzstecker des Ladegerits. Tragen Sie Schutzkleidung
und verwenden Sie isoliertes Werkzeug,

Alle Teile missen sich in gutem Zustand befinden, und
alle Befestigungsteile missen festgezogen sein. Ersetzen
Sie abgenutzte und beschidigte Aufkleber.

Verwenden Sie nur Originalanbaugerite von Toro. Die
Verwendung von nicht zugelassenen Anbaugeriten kann
zum Verlust Threr Garantieanspriiche fithren.

Befordern

Gehen Sie beim Laden und Abladen der Maschine
auf einen/von einem Anhinger oder Pritschenwagen
vorsichtig vor.

Laden Sie die Maschine nur mit tber die gesamte Breite
gehenden Rampen auf Anhinger oder Pritschenwagen.

Vergurten Sie die Maschine sicher mit Riemen, Ketten,
Kabeln oder Seilen. Die vorderen und hinteren Gurte
sollten nach unten und fort von der Maschine verlaufen.

Sicherheits- und Bedienungsschilder

Die Sicherheits- und Bedienungsaufkleber sind gut sichtbar; sie befinden sich in der Nihe der méglichen
Gefahrenbereiche. Tauschen Sie beschidigte oder verloren gegangene Schilder aus oder ersetzen Sie sie.
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1155105
—

115-5105

Warnung: Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

Warnung: Verwenden Sie das Gerat erst, wenn Sie geschult wurden.

Warnung: Stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie vor dem Ausflihren von Kundendienst- oder Wartungsarbeiten den

Zindschlissel ab und lesen Sie die Bedienungsanleitung durch.

Gefahr durch herausgeschleuderte Teile: Achten Sie darauf, dass Unbeteiligte den Sicherheitsabstand zum Geréat einhalten.

Warnung: Halten Sie sich von sich drehenden Teilen fern und nehmen Sie keine Schutzvorrichtungen ab.

Warnung: Lassen Sie den Motor nur an, wenn die Maschine an der Zugmaschine angeschlossen ist, bauen Sie die Maschine an

der Zugmaschine an, bevor Sie den Motor anlassen.
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115-5106
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1. Warnung: Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

2. Gefahr durch herausgeschleuderte Teile: Achten Sie
darauf, dass Unbeteiligte den Sicherheitsabstand zum
Gerat einhalten.

3. Schnitt-/Amputationsgefahr fiir die Hande: Halten Sie
einen Abstand zu drehenden Teilen und lassen Sie alle
Schutzvorrichtungen und Schutzbleche montiert.

u \

115-5113

1155113

1. Warnung: Lesen Sie die Bedienungsanleitung, tragen Sie
Augen- und Gehdrschutz.

119-6165
&
119-6165
1. Motor aus 3. Motor starten

2. Motor lauft

~

75A j 75A

(1316766 QU

131-6766

1. 75A 3. Elektrozubehor: 15 A
2. 75A 4. TEC-2403: 2 A




Einrichtung

Einzelteile
Prifen Sie anhand der nachstehenden Tabelle, dass Sie alle im Lieferumfang enthaltenen Teile erhalten haben.
Verfahren Beschreibung Menge Verwendung
1 Vaseline (nicht mitgeliefert) A/R Schlief3en Sie die Batterie an
Laubblaser 1
Anbauvorrichtung 1
Schraube 3/8 x 3 Zoll 2 Monti Sie die A ioh
2 Bundmutter (3/8") 2 ontleten ie die Anbauvorrichtung am
N g . Laubblaser.
Lastdsenbolzen fir Anbauvorrichtung 1
Schraube 5/8 x 4-1/2 Zoll 2
Sicherungsmutter 5/8 Zoll 2
3 Anbauvorrichtungsstift 1 SchlieRen Sie den Blaser an der
Lastose 1 Zugmaschine an
Handfernbedienung 1
AAA-Batterien 4 Befestigen Sie die Handfernbedienung.
Schrauben, klein 6

Medien und zusatzliche Artikel

Beschreibung Menge Verwendung
Ersgtztellkatalog ! Vor der Inbetriebnahme lesen.
Bedienungsanleitung 1
Motorbetriebsanleitung 1 Zum Nachschlagen des Motorbetriebs und der -wartung.
. ; Sehen Sie sich dieses Video vor der Inbetriebnahme der
Schulungsmaterial flir den Bediener 1 Maschine an.
Fernbedienung 1 Zur Fernbedienung des Blasers.
Konformitatsbescheinigung 1 Stellen Sie die Einhaltung der CE-Standards sicher.

Hinweis: Bestimmen Sie die linke und rechte Seite der
Maschine anhand der normalen Sitz- und Bedienerposition.

1

AnschlieBen der Batterie

Fur diesen Arbeitsschritt erforderliche Teile:

| AR | Vaseline (nicht mitgeliefert)

Verfahren

1. Entfernen Sie die Clips, mit denen die
Batterieabdeckung am Batteriekasten befestigt
ist (Bild 3).

G029816

1. Batterieabdeckung 2. Batterieclip




A GEFAHR

Die Batteriefliissigkeit enthilt Schwefelsiure,
die todlich wirken und starke chemische
Verbrennungen verursachen kann.

e Trinken Sie nie Batteriesdure und
vermeiden Sie den Kontakt mit Haut,
Augen und Kleidungsstiicken. Tragen
Sie eine Schutzbrille, um Ihre Augen zu
schiitzen sowie Gummihandschuhe, um
Ihre Hinde zu schiitzen.

e Befillen Sie die Batterie an einem Ort, an
dem immer reines Wasser zum Spiilen der
Haut verfiigbar ist.

SchlieBen Sie das (rote) Pluskabel am Pluspol (+) der
Batterie an.

KALIFORNIEN
Warnung zu Proposition 65

Batteriepole, Klemmen und anderes Zubehor
enthalten Blei und Bleibestandteile. Dabei
handelt es sich um Chemikalien, die laut der
Regierung von Kalifornien krebserregend
sind und zu Erbschiden fithren kénnen.
Waschen Sie nach dem Umgang mit
Batterien Ihre Hénde.

Schlieen Sie das Minuskabel (schwarz) an den
Minuspol (-) der Batterie an.

Schmieren Sie die Klemmen und Befestigungshalterun-
gen mit Vaseline ein, um einer Korrosion vorzubeugen.

Montieren Sie die Batterieabdeckung und befestigen
sie mit den Clips.

2

Montieren der Anbauvorrich-
tung am Laubblaser

Fur diesen Arbeitsschritt erforderliche Teile:

1 Laubblaser

N

Anbauvorrichtung

Schraube 3/8 x 3 Zoll

Bundmutter (3/8")

=l LA S

Lastésenbolzen fiir Anbauvorrichtung

Schraube 5/8 x 4-1/2 Zoll

NN

Sicherungsmutter 5/8 Zoll

Verfahren

1.
2.

1.

2.

Stellen Sie den Blaser auf eine flache, ebene Fliche.

Stecken Sie das Anbauvorrichtungsrohr in die
Rahmenhalterungen (Bild 4). Befestigen Sie das Rohr
mit zwei Schrauben (3/8" x 3") und Bundmuttern
(3/8") am Rahmen und ziehen sie bis auf 40 Nm an.

> o
g 007878

Bild 4

3. Lastdsenbolzen fiir
Anbauvorrichtung

Rahmenhalterungen

Anbauvorrichtungsrohr

Hinweis: Das Anbauvorrichtungsrohr kann um 180
Grad gedreht werden, um verschiedene Hohen der
Anbauvorrichtung auszugleichen.




3

AnschlieRen des Laubblasers
an der Zugmaschine

Fur diesen Arbeitsschritt erforderliche Teile:

1

Anbauvorrichtungsstift

1

Lastose

Verfahren

1.

Fahren Sie mit der Zugmaschine riickwirts an den
Bliser heran.

Stellen Sie den Anbauvorrichtungsstift des Bldsers wie
folgt auf dieselbe Héhe wie die Anbauvorrichtung an
der Zugmaschine ein:

¢ Stellen Sie das Anbauvorrichtungsrohr auf einen
Achsstinder, damit es parallel zum Boden ist.

* Entfernen Sie die Schrauben und
Sicherungsmuttern, mit denen der
Anbauvorrichtungsstift (Bild 4) am
Anbauvorrichtungsrohr befestigt ist.

* Heben Sie den Anbauvorrichtungsstift an oder
senken Sie ihn ab, sodass er ungefihr auf
derselben Hohe wie die Anbauvorrichtung an der
Zugmaschine ist.

* Befestigen Sie die Lastose mit den vorher
entfernten Schrauben und Sicherungsmuttern an
der Anbauvorrichtung und ziehen sie bis auf 203
Nm an. Stellen Sie sicher, dass der Laubbliser
parallel zum Boden ist.

Stellen Sie die Linge des Anbauvorrichtungsrohr so
ein, dass es beim Wenden die Zugmaschine nicht
beriihrt; gehen Sie folgendermalien vor:

* Nehmen Sie die Schrauben und die Muttern ab,
mit denen das Anbauvorrichtungsrohr an den
Rahmenhalterungen befestigt ist (Bild 4).

* Befestigen Sie das Rohr mit den Schrauben und
Bundmuttern am Rahmen.

SchlieBlen Sie die Anbauvorrichtung des Bldsers mit
dem Anbauvorrichtungsstift und der Lastdse an der
Anbauvorrichtung der Zugmaschine an (Bild 5).

1.
2.

G008175

Bild 5

Anbauvorrichtungsstift 3. Lastdse

Zugmaschine-
Anbauvorrichtung

4

Be
Ha

festigen der
ndfernbedienung

Fiir diesen Arbeitsschritt erforderliche Teile:

1

Handfernbedienung

4

AAA-Batterien

6

Schrauben, klein

Verfahren

1.

10

Entfernen Sie die Gummibinder, mit denen die
Hilften der Fernbedienung zusammengehalten werden,
und nehmen Sie die Riickabdeckung ab.

Legen Sie jede Batterie in ein Batteriefach ein und
achten Sie auf die richtige Polaritit (Bild 6).

Hinweis: Wenn die Battetien falsch eingelegt sind,
wird das Gerit nicht beschidigt; es funktioniert jedoch
nicht. Das Fach hat Polarititsmarkierungen fiir jeden
Anschluss.



6029817 6
Bild 6
1. Schraube 4. Stahldichtung
2. Abdeckung 5. Batterien
3. Dichtung 6. Handfernbedienung
3. Stellen Sie sicher, dass die Stahldichtung und die
Gummidichtung im Kanal in der Fernbedienung liegen
und setzen Sie die Riickabdeckung auf (Bild 06).
4. Befestigen Sie die Abdeckung mit sechs Schrauben

(Bild 6) und ziehen sie bis auf 1,5-1,7 Nm an.

Produktubersicht
Bedienelemente
Motorstopp

Drucken Sie die MOTORSTOPP-Taste, um den Motor
abzuschalten (Bild 7).

1 _
[romo)
PRO FORCE
2 No 5
\ o~ ~ /
G
4 I 7
G029818
Bild 7
1. LED-Lampe 5. Nach rechts drehen
2. Nach links drehen 6. Erhohen der
Motordrehzahl
3. Verringern der 7. Motorstopp
Motordrehzahl

4. Motorstart

Motorstart

Dricken Sie nach dem Abschluss der Anlassschritte die
MOTORSTART-Taste, um den Motor anzulassen (Bild 7).
Informationen zum Anlassen finden Sie unter Anlassen des
Motors (Seite 15).

Dusenrichtung

Drucken Sie die linke oder rechte Taste, um die Duse in die
gewiinschte Richtung zu drehen (Bild 7).

Motorgeschwindigkeit

Driicken Sie die Taste MOTORDREHZAHL ERHOHEN (Hase)
oder MOTORDREHZAHL VERRINGERN (Schildkréte), um die
Motorgeschwindigkeit zu erhéhen oder zu verringern (Bild
7). Wenn Sie Sie die Taste MOTORDREHZAHL ERHOHEN und
MOTORDREHZAHL VERRINGERN gleichzeitig driicken, liuft
der Motor im Leerlauf.

Zundschloss

Mit dem Ziindschloss (Bild 8) lassen Sie den Motor an und
stellen ihn ab. Das Schloss hat drei Stellungen: OFF (AUS),
RUN (Lauf) und START. Drehen Sie den Ziindschliissel nach
rechts auf die START-Stellung, um den Anlasser zu aktivieren.
Lassen Sie den Schliissel los, wenn der Motor anspringt.
Der Schlisssel geht von selbst auf die LAUF-Stellung zurtick.




Drehen Sie zum Abstellen des Motors den Schliissel nach
links auf die AUs-Stellung.

Choke

Schieben Sie den Chokehebel (Bild 8) in die EIN-Stellung, um
einen kalten Motor anzulassen.

1. Diagnostiklampe

1. Chokehebel 3. Zindschloss
2. Betriebsstundenzahler

Betriebsstundenzahler

Der Betriebsstundenzihler (Bild 8) zeigt die Stunden an, die
der Motor gelaufen hat.

Diagnostiklampe

Die Diagnostiklampe (Bild 9) befindet sich unter dem
Betriebsstundenzihler und gibt Maschinenfehlercodes an.
Wenn Sie den Schliissel auf die LAUF-Stellung drehen,
leuchtet die Diagnostiklampe fiir fiinf Sekunden auf, geht fiir
finf Sekunden aus und blinkt dann dreimal pro Sekunde, bis
Sie eine Taste auf der Handfernbedienung driicken. Wenn
die Lampe fiir finf Sekunden aufleuchtet und dann 10 Mal
pro Sekunde (mit oder ohne eine Pause von fiinf Sekunden)
blinkt, hat die Maschine einen Defekt, siehe Prifen der
Fehlercodes (Seite 30).

Hinweis: Wenn beim Anlassen der Maschine eine Taste
auf der Handfernbedienung gedriickt ist, blinkt die Lampe
nicht dreimal pro Sekunde, wenn sie fiir finf Sekunden
ausgegangen ist.

12



Betrieb

Hinweis: Bestimmen Sie die linke und rechte Seite der
Maschine anhand der normalen Sitz- und Bedienerposition.

Betanken

* Fassungsvermdgen des Kraftstofftanks: 18,9 1.

* Empfohlener Kraftstoff:

Die besten Ergebnisse erhalten Sie, wenn Sie sauberes,
frisches (héchstens 30 Tage alt), bleifreies Benzin mit
einer Mindestoktanzahl von 87 (R+M)/2 verwenden.

Ethanol: Kraftstoff, der mit 10 % Ethanol oder 15 %
MTBE (Methyl-tert-butylether) per Volumenanteil
angereichert ist, ist auch geeignet. Ethanol und
MTBE sind nicht das Selbe. Benzin mit 15 % Ethanol
(E15) per Volumenanteil kann nicht verwendet
werden. Verwenden Sie nie Benzin, das mehr als 10 %
Ethanol per Volumenanteil enthilt, z. B. E15 (enthilt
15 % Ethanol), E20 (enthilt 20 % Ethanol) oder E85
(enthilt 85 % Ethanol). Die Verwendung von nicht
zugelassenem Benzin kann zu Leistungsproblemen
und/oder Motorschiden fihren, die ggf. nicht von
der Garantie abgedeckt sind.

Verwenden Sie kein Benzin mit Methanol.

Lagern Sie keinen Kraftstoff im Kraftstofftank oder
in Kraftstoffbehaltern uber den Winter, wenn Sie
keinen Kraftstoffstabilisator verwenden.

Vermischen Sie nie Benzin mit Ol.

Wichtig: Verwenden Sie, abgesehen von

Kraftstoffstabilisator, keine weiteren Kraftstoffzusitze.
Verwenden Sie keine Kraftstoff-Konditioniermittel auf
Alkoholbasis wie Ethanol, Methanol oder Isopropanol.

A GEFAHR

Benzin ist unter bestimmten Bedingungen extrem
leicht entflammbar und hochexplosiv. Feuer und
Explosionen durch Benzin kénnen Verbrennungen
und Sachschiden verursachen.

13

Befiillen Sie den Kraftstofftank im Freien
auf, wenn der Motor kalt ist. Wischen Sie
verschiittetes Benzin auf.

Befiillen Sie den Kraftstofftank nie in einem
geschlossenen Anhinger.

Befiillen Sie den Kraftstofftank nicht ganz auf.
Befiillen Sie den Kraftstofftank mit Benzin, bis
der Stand 6-13 mm unter der Unterkante des
Einfillstutzens liegt. In diesem freien Platz im
Tank kann sich Benzin ausdehnen.

Rauchen Sie nie beim Umgang mit Benzin
und halten dieses von offenen Flammen und
Bereichen fern, in denen Benzindimpfe durch
Funken entziindet werden kénnten.

Bewahren Sie Benzin in vorschriftsmifligen
Kanistern auf. Die Kanister sollten nicht fir
Kinder zuginglich sein. Bewahren Sie nie mehr
als einen Monatsvorrat an Kraftstoff auf.

Setzen Sie das Gerit nicht ohne vollstindig
montiertes und betriebsbereites Auspuffsystem
ein.



A GEFAHR

Unter gewissen Bedingungen kann beim Auftanken
statische Elektrizitit freigesetzt werden und

zu einer Funkenbildung fiihren, welche die
Benzindimpfe entziindet. Feuer und Explosionen
durch Benzin kénnen Verbrennungen und
Sachschiden verursachen.

* Stellen Sie Benzinkanister vor dem Auffiillen
immer vom Fahrzeug entfernt auf den Boden.

* Befiillen Sie den Benzinkanister nicht in einem
Fahrzeug oder auf einer Ladefliche bzw. einem
Anhinger, weil Teppiche im Fahrzeug und
Plastikverkleidungen auf Ladeflichen den
Kanister isolieren und den Abbau von statischen
Ladungen verlangsamen kénnen.

* Nehmen Sie, soweit durchfithrbar, Gerite mit
Benzinmotor von der Ladefliche bzw. vom
Anhinger und stellen Sie sie zum Auffiillen mit
den Ridern auf den Boden.

* Betanken Sie, falls dies nicht méglich ist, die
betreffenden Gerite auf der Ladefliche bzw.
dem Anhinger von einem tragbaren Kanister
und nicht von einer Zapfsiule aus.

* Halten Sie, wenn Sie von einer Zapfsiule aus
tanken miissen, den Einfiillstutzen immer in
Kontakt mit dem Rand des Kraftstofftanks
bzw. der Kanister6ffnung, bis der Tankvorgang
abgeschlossen ist.

A WARNUNG:

Benzin wirkt bei Einnahme schidlich oder

sogar tédlich. Wenn eine Person langfristig

Benzindiinsten ausgesetzt ist, kann dies zu

schweren Verletzungen und Krankheiten fiihren.

* Vermeiden Sie das langfristige Einatmen von
Benzindiinsten.

e Halten Sie Ihr Gesicht vom Kraftstoffschlauch,
vom Kraftstofftank und von der
Aufbereiter6ffnung fern.

* Halten Sie Benzin von Augen und der Haut fern.

Verwenden eines Kraftstoffstabilisators
Die Verwendung eines Kraftstoffstabilisators in der Maschine
bringt folgende Vorteile mit sich:

* Der Kraftstoff bleibt wihrend der Einlagerung bis zu
90 Tage lang frisch. Bei lingerer Einlagerung empfichlt
es sich, den Kraftstofftank zu entleeren.

*  Der Motor wird gereinigt, wihrend er lduft.

* Dadurch wird ein Verharzen der Kraftstoffanlage
verhindert, wodurch das Anlassen etleichtert wird.

Wichtig: Verwenden Sie keine Zusitze, die Methanol
oder Ethanol enthalten.

Mischen Sie dem Benzin die richtige Stabilisatormenge bei.

Hinweis: Ein Stabilisator ist am effektivsten, wenn er
frischem Benzin beigemischt wird. Verwenden Sie, um

das Risiko von Ablagerungen in der Kraftstoffanlage zu
minimieren, immer einen Stabilisator.

Betanken
1. Stellen Sie dann den Motor ab.
2. Reinigen Sie den Bereich um den Tankdeckel herum

und nehmen den Deckel ab (Bild 10).

Hinweis: Der Kraftstofftank weist eine Benzinuhr
auf, die den Fillstand anzeigt.

N

Bild 10

G020714

1. Kraftstofftank

Fullen Sie den Tank mit bleifreiem Normalbenzin, bis
der Kraftstoff 6 mm bis 13 mm unter der Unterseite
des Fullstutzen steht.

Hinweis: 1n diesem Bereich des Tanks kann sich das
Benzin ausdehnen. Fiillen Sie die Kraftstofftanks nicht
vollstindig auf.

Bringen Sie den Tankdeckel wieder fest an.

Wischen Sie verschittetes Benzin auf.

Prufen des Motorolstands

Prufen Sie vor dem Anlassen des Motors und vor der
Inbetriebnahme der Maschine erst den Olstand im
Kurbelgehiuse, siche Priifen des Motorélstands (Seite 23).

Prufen des Reifendrucks
Prifen Sie den Reifendruck (Bild 11).
Der richtige Reifendruck ist 0,97 bar.
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Stellen Sie den Chokehebel nach dem Anlassen des
Motors in die AUS-Stellung.

3. Drehen Sie den Zundschliissel auf die START-Stellung
(Bild 12).

Hinweis: Wenn der Schlissel lingere Zeit in der
LAUF-Stellung war, stellen Sie ihn in die AUS-Stellung,
bevor Sie den Motor anlassen.

G001055
Bild 11

Prufen des Drehmoments der
Radmuttern

Wartungsintervall: Nach 10 Betriebsstunden

Priifen Sie den Anzug der Radmuttern beim ersten Betrieb

und dann nach den ersten 10 Betriebsstunden. Bild 12

1. Chokehebel 3. Zindschloss

A WARNUNG: 2. Betriebsstundenzahler

Wenn Sie keinen richtigen Anzug beibehalten,

kann das Rad verloren gehen und Sie kénnten 4. Der Motorstart wird nur aktiviert, wenn Sie die
Vetletzungen erleiden. Ziehen Sie die Radmuttern Starttaste drlicken und der Motor im Startmodus
bis auf 95-122 Nm an ist. Der Motor kann nur gestartet werden, wenn

die folgenden den Motorstart aktivierenden Schritte
ausgefiihrt wurden (Bild 13):
Anlassen und Abstellen des

Motors

* Driicken Sie die START-Taste.
* Driicken Sie dann die Taste fiir eine Drehung nach

links.

Anlassen des Motors * Driicken Sie dann die Taste fiir eine Drehung nach

A WARNUNG: rechts.

. . . * Halten Sie dann die START-Taste gedriickt, bis der
Rotierende Teile kénnen schwere

0 Motor anspringt.
Kérperverletzungen verursachen.

¢ Halten Sie Hinde und Fulle von der laufenden
Maschine fern.

* Halten Sie Hinde, Fiille, Haar und Kleidung
von allen sich drehenden Teilen fern, um eine
Verletzung zu vermeiden.

* Setzen Sie die Maschine nie mit
abgenommenen Abdeckungen, Hauben
oder Schutzvorrichtungen ein.

1. Der Bliser kann erst angelassen werden, wenn er an
die Zugmaschine angeschlossen ist.

2. Stellen Sie vor dem Anlassen eines kalten Motors den
Chokehebel auf die EIN-Stellung,

Hinweis: Ein bereits warmer oder heif} gelaufener
Motor benétigt keine oder eine nur minimale Starthilfe.

15



G029818

Bild 13
LED-Lampe 5. Nach rechts drehen
Nach links drehen 6. Erhohen der

Motordrehzahl

Verringern der 7. Motorstopp
Motordrehzahl
Motorstart

Hinweis: Es besteht ein Zeitlimit von 3 Sekunden
zwischen jedem Tastendruck. Wenn die nichste Taste
nicht innerhalb von drei Sekunden nach der vorherigen
Taste gedrickt wird, wird die Folge abgebrochen und
Sie missen von vorne anfangen.

Hinweis: Wenn eine andere Taste (nicht die
richtige nichste Taste) gedriickt wird, wird die Folge
abgebrochen.

Hinweis: Wenn die START-Taste nicht innerhalb von
zehn Sekunden nach der Taste NACH RECHTS DREHEN
gedriickt wird (oder eine andere Taste wird gedriickt),
wird der Startmodus des Motors abgebrochen.

Hinweis: Der Startmodus fiir den Motor besteht fiir
zehn Sekunden nach dem Driicken der Taste NACH
RECHTS DREHEN; dies ermdglicht die voriibergehende
Aktivierung des Motorstarts durch Druck der
START-Taste. Das Driicken der START-Taste vetlingert
diesen Zeitraum nicht; die Hochstlinge fir die
Aktivierung des Startrelais ist zehn Sekunden nach
dem Druck der Taste NACH RECHTS DREHEN. Nach
dem Ablauf des Startmodus fiir den Motor miissen Sie
die Schritte fur das Aktivieren des Startmodus wieder
ausfihren, um das Startrelais mit der START-Taste zu
aktivieren. Dies kann fir zehn Sekunden nach dem
Loslassen der START-Taste durchgefithrt werden.

Hinweis: Wenn die Folge abgebrochen wird oder
der Startmodus des Motors ablduft, steuern die Tasten
NACH RECHTS DREHEN und NACH LINKS DREHEN
wieder den Auswurfkanalmotor.

Wichtig: Lassen Sie den Anlasser niemals linger
als 10 Sekunden lang ununterbrochen drehen.

Lassen Sie den Anlasser zehn Sekunden zwischen
Anlassversuchen abkiithlen, wenn der Motor nicht

anspringt. Das Nichtbefolgen dieser Vorschrift
kann zum Durchbrennen des Anlassers fithren.

5. Stellen Sie den Chokehebel nach dem Anlassen des
Motors in die AUS-Stellung, Wenn der Motor aussetzt
oder unregelmiBig lduft, stellen Sie den Chokehebel
fiir ein paar Sekunden wieder auf die EIN-Stellung
und stellen Sie die gewiinschte Motordrehzahl ein.
Wiederholen Sie diesen Vorgang nach Bedarf.

Abstellen des Motors
1. Stellen Sie die Motordrehzahl auf 3/4-Vollgas.
2. Driucken Sie die STOPP-Taste an der Fernbedienung.

3. Drehen Sie den Schlussel beim Verlassen der Maschine
in die AUS-Stellung und ziehen ihn ab (Bild 12).

Timeout fur Start, Stopp und
Inaktivitat

Die Fernbedienung wird aktiviert (eingeschaltet), wenn Sie
eine Taste driicken. Die Fernbedienung bleibt fiir ca. drei
Sekunden aktiviert, um die Batterie zu schonen, dann wird sie
automatisch abgeschaltet, wenn keine Taste innerhalb von
drei Sekunden gedriickt wird. Wenn der Timeout fir das
Geriit erreicht wird und es ausgeschaltet wird, stoppen alle
Aktivititen der Fernbedienungs-LEDs (Bild 14). Driicken Sie
cine Taste, um die Fernbedienung wieder zu aktivieren.

1
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G029818
Bild 14
1. LED-Lampe 5. Nach rechts drehen
2. Nach links drehen 6. Erhohen der
Motordrehzahl
3. Verringern der 7. Motorstopp

Motordrehzahl
4. Motorstart

Energiesparmodus (inaktiv)

Die RF2CAN- und TEC2403-Steuergerite wechseln in den
Energiesparmodus — bis ein Stromzyklus auftritt — wenn
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das Basisgerit linger als 2,5 Stunden ohne Kommunikation
von der Fernbedienung inaktiv ist. Im Energiesparmodus
wird dem Basisgerit wenig Strom zugefithrt. Im
Energiesparmodus kommuniziert das Basisgerit nicht mit der
Fernbedienung, aktiviert keine Ausgaben und funktioniert
im Allgemeinen nicht normal.

* Im Timeout-Modus lduft der Motor nicht (oder wird
angehalten) und die Fernbedienung steuert keine
Funktionen.

* Drehen Sie die Ziindung in die AUS-Stellung und dann
in die LAUF-Stellung, um den Timeout-Modus des
Steuergerits zu beenden.

* Drehen Sie den Auswurfkanal oder dndern Sie die
Motorgeschwindigkeit mindestens alle 2,5 Stunden mit
der Fernbedienung, um ein Timeout des Steuergerits
wihrend des Betriebs zu vermeiden.

Einstellen der Dusenrichtung

Die Richtung der Disen6ffnung kann von rechts nach links
verstellt werden. Driicken Sie die entsprechende Taste an

der Fernbedienung (Bild 15).
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Bild 15
1. LED-Lampe 5. Nach rechts drehen
2. Nach links drehen 6. Erhohen der
Motordrehzahl
3. \Verringern der 7. Motorstopp
Motordrehzahl
4. Motorstart
Betriebshinweise

A WARNUNG:

Ausgestof3ene Luft hat gro3e Kraft und kann
Verletzungen oder zu einem Verlust des Halts
fuhren.

* Halten Sie einen Abstand zur Diisen6ffnung,
wenn die Maschine eingesetzt wird.

* Halten Sie Unbeteiligte von der Diisenéffnung
fern, wenn die Maschine eingesetzt wird.

A GEFAHR

Ein Uberschlagen kann schwere oder todliche
Verletzungen verursachen.

¢ Setzen Sie die Maschine nie an steilen
Hanglagen ein.

* Fahren Sie auf Hanglagen hoch und runter nicht
seitlich zum Hang.

* Starten oder stoppen Sie beim
Hangauf-/Hangabfahren nie plétzlich.

* Achten Sie auf Kuhlen und andere verborgene
Gefahrenstellen im Gelinde. Fahren Sie nicht zu
nahe an einem Graben, Bichen oder Abhingen,
um ein Uberschlagen oder einen Verlust der
Geritekontrolle zu vermeiden.

* Sollte das Zugfahrzeug beim Hinauffahren eines
Hangs stoppen, fahren Sie langsam riickwirts
runter. Versuchen Sie nicht zu wenden.

* Betreiben Sie den Laubbliser nicht, solange er nicht an
eine Zugmaschine angeschlossen ist.

* Uben Sie die Verwendung des Blisers. Sie sollten in die
Windrichtung blasen, damit nichts in den gerdumten
Bereich zuriickgeblasen wird.

* Achten Sie auf die Auswurfrichtung der Gebldsediise und
zeigen Sie mit ihr nie auf Personen.

* Seien Sie vorsichtig, wenn Sie sich nicht gut einsehbaren
Biegungen, Striuchern, Bdumen und anderen Objekten
nahern, die Thre Sicht behindern kénnen.

* Verringern Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie schatf oder
auf Hingen wenden

* Schauen Sie vor dem Riickwirtsfahren hinter sich und
stellen Sie sicher, dass sich niemand hinter der Maschine
aufhilt.

* Lassen Sie den Motor nicht in beengten Bereichen ohne
entsprechende Luftung laufen und zeigen Sie mit der
Geblidsediise nicht in solche Bereiche. Auspuffgase sind
gefihrlich und kénnen tédlich sein.

* Lassen Sie den Motor beim Betrieb mit Vollgas laufen.

* Stellen Sie die Dusenéffnung ein, sodass unter das Laub
geblasen wird.

* Passen Sie beim Blasen um neu angelegten Rasen auf, da
die Kraft der Luft das Gras anheben kdnnte.

* Setzen Sie das Gerat nicht auf Stra8en ein.

* Halten Sie einen Abstand zur Diisenéffnung, wenn die
Maschine eingesetzt wird. Halten Sie Unbeteiligte von der
Diusenoffnung fern und richten Sie den Auswurf nicht
auf Unbeteiligte.

*  Wenn der Motor der Zugmaschine abstellt oder die
Maschine an Geschwindigkeit verliert, und Sie nicht ein

17



Gefille hinauffahren kénnen, darf die Maschine nicht
gewendet werden. Fahren Sie die Zugmaschine langsam
rickwirts hinunter.

* Gehen Sie keine Verletzungsgefahr ein!Stellen Sie
den Betrieb sofort ein, wenn ein Mensch oder ein
Haustier pl6tzlich in oder in der Nihe des Arbeitsbereichs
erscheint.Ein fahrldssiger Betrieb kann in Verbindung
mit dem Gelindegefille, Abprallungen und falsch
montierten Ablenkblechen durch das Herausschleudern
von Gegenstinden Verletzungen verursachen. Arbeiten
Sie erst weiter, wenn der Arbeitsbereich frei ist.

* Fahren Sie beim Transportieren des Blisers nicht
schneller als 32 km/h.

* Berthren Sie den Motor oder Auspuff nie bei laufendem
Motor und kurz nachdem er abgestellt wurde. Diese
Bereiche sind heill genug, um Verbrennungen zu
verursachen.

Wichtig: Heben Sie die Diise vor dem Transport des
Blisers an. Wenn die Diise beim Transport abgesenkt
ist, kann die Diisen den Boden beriihren und beschidigt
werden.
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Wartung

Empfohlener Wartungsplan

Wartungsintervall

Wartungsmafnahmen

Nach acht Betriebsstunden

Prufen Sie den Zustand und die Spannung des Treibriemens.

Nach 10 Betriebsstunden

Prifen Sie den Anzug der Radmuttern.

Bei jeder Verwendung
oder taglich

Prifen Sie den Olstand im Motor. .
Reinigen Sie das Motorgitter und den Olkihler
Prufen der Dusenklemme und Dusenflhrungen.

Alle 25 Betriebsstunden

Reinigen Sie den Schaumvorfilter und prifen Sie den Papiereinsatz auf
Beschadigung (haufiger bei staubigen oder sandigen Bedingungen).

Alle 50 Betriebsstunden

Prifen Sie den Zustand und die Spannung des Treibriemens.

Alle 100 Betriebsstunden

Tauschen Sie den Papierluftfiltereinsatz aus (haufiger bei staubigen oder sandigen
Bedingungen).
Wechseln Sie das Motordl.

Alle 200 Betriebsstunden

Wechseln Sie den Aktivkohle-Luftfilter aus (warten Sie ihn haufiger in sehr staubigen
oder sandigen Bedingungen)

Tauschen Sie den Aktivkohlefilter in der Entleerungsleitung aus

Tauschen Sie den Offilter aus.

Prufen Sie die Zindkerzen.

Alle 500 Betriebsstunden

Tauschen Sie den Kraftstofffilter aus.
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Checkliste — tagliche
WartungsmafRnahmen

Kopieren Sie diese Seite fiir regelmiBige Verwendung.

Wartungspriifpunkt Fir KW:

Mo Di Mi Do Fr

Priifen Sie die Funktion der
Instrumente.

Prifen Sie den
Kraftstoffstand.

Priifen Sie den Olstand im
Motor.

Reinigen Sie die
Motorkuhlrippen.

Prifen Sie den Einsatz im
Luftfilter.

Achten Sie auf ein
ungewodhnliches
Motorgerausch.

Prifen Sie die Dichtheit.

Priifen Sie den Reifendruck.

Priifen Sie den Anzug der
Diisenbefestigungsklemme.

Bessern Sie alle
Lackschaden aus.

Aufzeichnungen irgendwelcher Probleme

Inspiziert durch:

Punkt Datum Informationen
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Warten des Luftfilters

Wartungsintervall: Alle 25 Betriebsstunden—Reinigen Sie

den Schaumvorfilter und priifen Sie
den Papiereinsatz auf Beschidigung
(hdufiger bei staubigen oder sandigen
Bedingungen).

Alle 100 Betriebsstunden—Tauschen Sie den
Papierluftfiltereinsatz aus (hdufiger bei staubigen oder
sandigen Bedingungen).

Priifen des Luftfilters

1.

1.
2.

Priifen Sie das Luftfiltergehduse auf Beschiddigungen,
die eventuell zu einem Luftleck fiihren kénnen.
Stellen Sie sicher, dass die Abdeckung den gesamten
Luftfilterkérper einwandfrei abdichtet (Bild 16).

Hinweis: Ersetzen Sie cin defektes Luftfiltergehduse
oder eine defekte Luftfilterabdeckung.

Bild 16

3. Luftfilterabdeckung
4. Riegel

Luftfiltergehause
Luftfiltereinsatz

Lésen Sie die Riegel, mit denen die Abdeckung des
Luftfilters am Luftfiltergehduse befestigt ist (Bild 16).

Nehmen Sie die Luftfilterabdeckung vom
Luftfiltergehiuse ab und reinigen Sie die Innenseite

der Abdeckung (Bild 16).

Schieben Sie den Luftfiltereinsatz vorsichtig aus dem
Luftfiltergehduse heraus.

Hinweis: Vermeiden Sie ein Ansto3en des Filters am
Luftfiltergehduse, um die Menge des geldsten Staubs
zu verringern.

Prifen Sie den Luftfiltereinsatz.

* Setzen Sie den Luftfiltereinsatz ein, wenn er sauber
ist, siche Finsetzen des Luftfilters (Seite 21).

* Tauschen Sie den Luftfiltereinsatz aus, wenn er
beschidigt ist, siche Auswechseln des Luftfilters
(Seite 21).

Auswechseln des Luftfilters

1.

Entfernen Sie den Luftfiltereinsatz, siche Priifen des
Luftfilters (Seite 21).

Prifen Sie den neuen Filter auf eventuelle
Versandschiden.

Hinweis: Priifen Sie die Dichtfliche des Filters.

Wichtig: Bauen Sie nie defekte Luftfilter ein.

Setzen Sie den neuen Luftfilter ein, siche Einsetzen
des Luftfilters (Seite 21).

Einsetzen des Luftfilters

Wichtig: Um einem Motorschaden vorzubeugen, lassen
Sie den Motor nur mit komplett eingebautem Luftfilter
laufen.

Wichtig: Verwenden Sie nie beschidigte Filter.

Hinweis: Das Reinigen eines verwendeten Luftfiltereinsatzes
wird nicht empfohlen, da das Filtermedium beschidigt
werden konnte.

1.

21

Reinigen Sie den Schmutzauswurfanschluss in der
Luftfilterabdeckung.

Nehmen Sie das Gummiablassventil von der
Abdeckung ab, reinigen Sie den Hohlraum und
wechseln Sie das Ablassventil aus.

Setzen Sie den Luftfiltereinsatz in das Luftfiltergehduse
ein (Bild 10).

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass der Filter einwandfrei
abdichtet, indem Sie Druck auf den Aullenrand des
Filters ansetzen, wenn der Filter eingebaut wird.
Driicken Sie nie auf die Mitte des Filtets.

Fluchten Sie die Luftfilterabdeckung mit dem
Luftfiltergehduse aus (Bild 16).

Befestigen Sie die Abdeckung mit den Laschen am
Gehiuse (Bild 16).



Warten des Aktivkohlefilters

Austauschen des Aktivkohlefilters

Wartungsintervall: Alle 200 Betriebsstunden

1. Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,
bis alle rotierenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

2. Entfernen und werfen Sie den Aktivkohlefilter weg
(Bild 17).

G029820

1. Aktivkohlefilter 2. Aktivkohleluftfilter

3. Setzen Sie den neuen Luftfilter ein.

Austauschen des Aktivkohlefilters in
der Entleerungsleitung

Wartungsintervall: Alle 200 Betriebsstunden

Hinweis: Priifen Sie den Entleerungsleitungsfilter
gelegentlich auf Schmutzriickstinde. Tauschen Sie den Filter
aus, wenn et verschmutzt ist.

1. Stellen Sie vor dem Verlassen der Bedienerposition den
Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,
bis alle beweglichen Teile zum Stillstand gekommen
sind.

2. Schieben Sie die gefederten Schlauchklemmen
an beiden Seiten des Aktivkohlefilters der
Entleerungsleitung vom Filter weg (Bild 18).

9018506

Bild 18

1. Aktivkohlefilter der
Entleerungsleitung

2. Auslaufsperrventil

3. Entfernen und werfen Sie den Aktivkohlefilter weg
(Bild 18).

4. Setzen Sie einen neuen Filter in den Schlauch ein; der
Pfeil am Filter sollte zum Auslaufsperrventil zeigen;
befestigen Sie ihn mit den Schlauchklemmen (Bild 18).

Warten des Motorols

Hinweis: Wechseln Sie das Ol bei extrem staubigen oder
sandigen Bedingungen hiufiger.

Olsorte: Waschaktives Ol (API-Klassifikation SG, SH, SJ
oder hochwertigeres).

Kurbelgehiuse-Fassungsvermégen: Mit Filter, 2 1

Viskositit: Siehe nachstehende Tabelle.
USE THESE SAE VISCOSITY OILS

020 0 20 3240 60 80 100
30 20 10 0 10 20 30 40
oc

G000238

Bild 19




Prufen des Motorolstands

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder tiglich

Hinweis: Der Stand des Motordls sollte am besten bei
kaltem Motor vor dem tiglichen Anlassen geprift werden.
Wenn der Motor gelaufen ist, lassen Sie das Ol fiir 10 Minuten
in die Wanne zuriicklaufen, bevor Sie den Olstand priifen.
Wenn der Olstand an oder unter der NACHFULL-Markierung

am Peilstab liegt, gieBen Sie Ol nach, bis der Olstand

die VOLL-Markierung erreicht. Fiillen Sie nicht zu viel

ein. Wenn der Olstand zwischen der VOLL- und der
NACHFULL-Markierung liegt, muss kein Ol nachgefiillt
werden.

1.
2.

1.

Stellen Sie die Maschine auf eine ebene Fliche.

Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,
bis alle rotierenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

Reinigen Sie den Bereich um den Olpeilstab (Bild 20),
damit kein Schmutz in den Einftllstutzen gelangen und
den Motor beschidigen kann.

3

&

G002359

Bild 20

Olpeilstab 2. Einflllstutzen

Schrauben Sie den C)lpeﬂstab heraus und wischen Sie
das Metallende ab (Bild 20).

Schieben Sie den Olpeilstab vollstindig in das
Einfullrohr (nicht in das Rohr einschrauben) (Bild 20).

Ziehen Sie den Peilstab wieder heraus und priifen Sie

das Metallende. GieBen Sie bei niedrigem Olstand nur
so viel Ol langsam in den Fiillstutzen, bis der Olstand
an der VOLL-Markierung liegt.

Wichtig: Uberfiillen Sie das Kurbelgehiuse nicht.
Es konnte ein Motorschaden auftreten.

Wechseln des Ols

Wartungsintervall: Alle 100 Betriebsstunden

1.

Lassen Sie den Motor an und lassen Sie thn 5 Minuten
lang laufen. Dadurch wird das Ol erwirmt und liuft
besser ab.

1.

Stellen Sie die Maschine so ab, dass die Ablaufseite
etwas tiefer liegt als die entgegengesetzte, damit
sichergestellt wird, dass das Ol vollstindig abliuft.

Stellen Sie vor dem Vetlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schlissel ab und warten Sie,
bis alle sich drehenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

Stellen Sie eine Auffangwanne unter den Ablass.
Drehen Sie das Olablassventil und lassen Sie das Ol
ablaufen (Bild 21).

Hinweis: Sie konnen einen Schlauch in das
Ablassventil stecken, um den Olfluss zu lenken. Der
Schlauch ist nicht im Lieferumfang der Maschine
enthalten.

SchlieBen Sie das Ablassventil, sobald alles Ol
abgelaufen ist.

Hinweis: Entsorgen Sie Altdl in Threm lokalen
Recycling Center.

G002148

Bild 21

2. Olablassschlauch (Nicht
inbegriffen)

Olablassventil

Giellen Sie ca. 80 % der angegebenen Olmenge
langsam in den Einfillstutzen (Bild 20).

Priifen Sie den Olstand; siche Priifen des Motordlstands
(Scite 14).

Fillen Sie langsam Ol bis zur VOI1.-Marke nach.

Wechseln des Olffilters

Wartungsintervall: Alle 200 Betriebsstunden

Hinweis: Wechseln Sie den Olfilter bei extrem staubigen
oder sandigen Bedingungen hiufiger.

1.
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Lassen Sie das Ol vom Motor ab, siche Wechseln des
Ols (Seite 23).

Entfernen Sie den Altfilter und wischen die Dichtflache
am Anbaustutzen (Bild 22) ab.



G001056

Bild 22

1. Offilter 3. Adapter

2. Anbaustutzen

Olen Sie die Gummidichtung am Ersatzfilter leicht mit
Frischol ein (Bild 22).

Montieren Sie den Ersatzolfilter am Filterstutzen.
Drehen Sie den Olfilter nach rechts, bis die
Gummidichtung den Filterstutzen berithrt. Ziehen
Sie den Filter dann um eine weitere 2/3 oder ganze
Drehung fest (Bild 22).

Fiillen Sie das Getriebe mit der richtigen Olsorte; siche
Warten des Motordls (Seite 22).

Lassen Sie den Motor fiir ungefihr 3 Minuten laufen.
Stellen Sie den Motor ab und priifen Sie um den
Olfilter auf Lecks.

Uberpriifen Sie den Motordlstand und fillen Sie bei
Bedarf Ol nach.

Koppeln der Fernbedienung
mit dem Basisgerat

Wichtig: Lesen Sie alle Schritte, bevor Sie eine
Kopplung versuchen.

Die Fernbedienung muss mit dem Basisgerit kommunizieren,
bevor das System verwendet werden kann. Die Fernbedienung
wird vor dem Verlassen des Werks mit dem Systembasisgerit
gekoppelt. Dies geschieht mit den Kopplungsschritten. Falls
die Kommunikation zwischen der Fernbedienung und dem
Basisgerit wieder hergestellt werden muss (z. B. Einsetzen
einer neuen oder Ersatzfernbedienung in ein vorhandenes
Basisgerit), missen Sie die folgenden Kopplungsschritte
ausfiithren.

Hinweis: Das Koppeln der Fernbedienung mit einem
anderen Basisgerit hebt die Kopplung der Fernbedienung mit
dem Originalbasisgerit auf.

1. Schalten Sie die Stromzufuhr zum Basisgerit ab.

2. Halten Sie die Fernbedienung in der Hand und stehen

Sie in direkter Sichtlinie in der Nihe des Basisgerits.

Halten Sie die Tasten NACH RECHTS DREHEN und
NACH LINKS DREHEN gleichzeitig gedriickt. Die LED
blinkt ca. einmal pro Sekunde.

Halten Sie beide Tasten gedriickt, bis die LED ca.
zweimal pro Sekunde blinkt.

Lassen Sie die Tasten los.

Halten Sie die Taste NACH LINKS DREHEN gedriickt.
Die LED blinkt ca. zweimal pro Sekunde.

Halten Sie die Taste NACH LINKS DREHEN gedriickt
und drehen Sie die Ziindung in die LAUF-Stellung. Die
LED leuchtet stindig, wenn die Schritte erfolgreich
ausgefihrt wurden.

Hinweis: Dies kann bis zu 20 Sekunden dauern.
Lassen Sie die Taste NACH LINKS DREHEN los.

Das System kann mit dieser Fernbedienung verwendet
werden.

\
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G029818

Bild 23

5.
6.

Nach rechts drehen

Erhohen der
Motordrehzahl

Motorstopp

1. LED-Lampe
Nach links drehen

Verringern der 7.
Motordrehzahl

Motorstart

Warten der Zundkerzen

Achten Sie darauf, dass der Abstand zwischen der mittleren
und der seitlichen Elektrode korrekt ist, bevor Sie die Kerzen
eindrehen. Verwenden Sie fur den Aus- und Einbau der
Zundkerze einen Ziundkerzenschliissel und fiir die Kontrolle
und Einstellung des Elektrodenabstands eine Fiihlerlehre.
Setzen Sie bei Bedarf neue Ziundkerzen ein.

Typ: Champion® RC12YC, Champion® Platinum 3071 oder
Aquivalent

Abstand: 0,76 mm

Prufen der Zundkerzen

Wartungsintervall: Alle 200 Betriebsstunden

1. Sehen Sie sich die Mitte der Ziindkerzen an (Bild
24). Wenn der Kerzenstein hellbraun oder grau
ist, ist der Motor richtig eingestellt. Eine schwarze
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Schicht am Kerzenstein weist normalerweise auf einen
schmutzigen Luftfilter hin.

3

l

} o0.030inch

(0.75 mm)

G001470

Bild 24

1. Kerzenstein der mittleren
Elektrode

2. Seitliche Elektrode

3. Elektrodenabstand (nicht
mafstabsgetreu)

Wichtig: Tauschen Sie Ziindkerzen immer aus,
wenn sie eine schwarze Beschichtung, abgenutzte
Elektroden, einen 6ligen Film oder Spriinge
aufweisen.

Priifen Sie den Abstand zwischen den mittleren und
seitlichen Elektroden (Bild 24). Verbiegen Sie die
seitliche Elektrode (Bild 24), wenn der Abstand nicht
stimmt.

Entfernen der Ziindkerzen

1. Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,
bis alle sich drehenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

Klemmen Sie das Ziindkabel von der Zundkerzen ab

(Bild 25).

2
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Bild 25

1. Zindkerzenstecker 2. Zindkerze

3. Reinigen Sie den Bereich um die Zundkerzen, um
zu verhindern, dass Schmutz in den Motor fillt und

Schaden verursachen kann.

4. Entfernen Sie die Zindkerzen und die Metallscheiben.

Einsetzen der Ziindkerzen

1. Setzen Sie die Zundkerzen und die Metallscheibe ein.
Achten Sie darauf, dass der Elektrodenabstand korrekt
eingestellt ist.

Ziehen Sie die Zundkerzen bis auf 24,4-29,8 Nm an.

SchlieBen Sie den Zundkerzenstecker an die
Zundkerzen an (Bild 24).

Austauschen des
Kraftstofffilters

Wartungsintervall: Alle 500 Betriebsstunden

Bringen Sie niemals einen schmutzigen Filter wieder an,
nachdem Sie ihn von der Kraftstoffleitung entfernt haben.

1. Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schlissel ab und warten Sie,
bis alle sich drehenden Teile zum Stillstand gekommen

sind.
2. Lassen Sie den Motor abkiihlen.
3. Drucken Sie die Enden der Schlauchklemmen

zusammen und schieben Sie sie vom Filter weg (Bild

26).
i

2

G007761

Bild 26

1. Kraftstofffilter 2. Schlauchklemme

4. Nehmen Sie den Filter von den Kraftstoffleitungen ab.

5. Setzen Sie einen neuen Filter ein und schieben Sie die
Schlauchklemmen an den Filter heran (Bild 20).
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Warten des Kraftstofftanks

A GEFAHR

Benzin ist unter bestimmten Bedingungen extrem
leicht entflammbar und hochexplosiv. Feuer und
Explosionen durch Benzin konnen Verbrennungen
und Sachschiden verursachen.

Lassen Sie das Benzin aus dem Kraftstofftank
ab, wenn der Motor kalt ist. Tun Sie das im
Freien auf einem freien Platz. Wischen Sie
verschiittetes Benzin auf.

Rauchen Sie beim Ablassen von Benzin nie und
halten dieses von offenen Flammen und aus
Bereichen fern, in denen Benzindimpfe durch
Funken entziindet werden konnten.

Stellen Sie die Maschine auf eine ebene Fliche, damit
Sie sicherstellen, dass der Kraftstofftank vollstindig
leer lauft.

Stellen Sie vor dem Verlassen des Fahrersitzes den
Motor ab, ziehen Sie den Schliissel ab und warten Sie,
bis alle rotierenden Teile zum Stillstand gekommen
sind.

Lockern Sie die Schlauchklemme am Kraftstofffilter
und schieben Sie sie an der Kraftstoffleitung weg vom
Kraftstofffilter (Bild 26).

SchlieBen Sie die Kraftstoffleitung vom Kraftstoftfilter
ab (Bild 206).

Hinweis: Iassen Sie das Benzin in einen
Benzinkanister oder eine Auffangwanne ablaufen (Bild
26).

Hinweis: Jetzt ist der beste Zeitpunkt fur das
Einsetzen eines neuen Kraftstofffilters, weil der
Kraftstofftank leer ist.

Bringen Sie die Kraftstoffleitung am -filter an. Schieben
Sie die Schlauchklemme ganz an den Kraftstofffilter
heran, um die Kraftstoffleitung zu befestigen (Bild 26).

Reinigen des Motorgitters und
des Olkuhlers

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder tiglich

Priifen und reinigen Sie das Motorgitter und den Olkiihler
vor jeder Inbetriebnahme. Entfernen Sie Schnittgut, Schmutz
und andere Riickstinde vom Olkiihler und Luftansauggitter
des Motors (Bild 27).

G002355

Bild 27

1. Motorgitter
2. Olkiihler

Prufen der Dusen

Wartungsintervall: Bei jeder Verwendung oder tiglich

Priifen der Disenhiilse

Priifen Sie tdglich, dass die die Dtsenklemme (Bild 28) fest
sitzt. Wenn die Diise tiber Hindernisse oder durch niedrige
Bereiche im Terrain gezogen wird, kann sie sich von der
Klemme 16sen. Ziehen Sie die Klemmenbefestigungen bis
auf 5,1-5,7 Nm an.

G008799

Bild 28

1. Dusenklemme

Reinigen der Diisenfiihrungen

Priifen und bei Bedarf alles Fett, Schmutz oder Schutt, der
sich um und zwischen den Diisenfithrungen angesammelt
hat, entfernen (Bild 29). Wenn die Diisenfithrungen nicht
vom Schutt befreit werden, konnen sich die Diisen nicht frei
bewegen, was zu einem Stillstand des Motors fihren kénnte.
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G017855

Bild 29

1. Dusenfiihrungen

Einstellen des Riemens

Wartungsintervall: Nach acht Betriebsstunden

Alle 50 Betriebsstunden

Wenn der Riemen beim Andern der Diisenrichtung rutscht,
muss der Riemen eingestellt werden.

1. Lockern Sie die Schrauben, mit denen die
Befestigungshalterung der Riemenscheibe am
Bliserrahmen befestigt ist (Bild 30).

2. DPlatzieren Sie einen Drehmomentschlussel in der
Riemenscheibenbefestigungshalterung (Bild 30).

3. Drehen Sie die Riemenscheibenbefestigungshalterung
von der Diise weg, bis der Drehmomentschlissel
22,6-26,0 Nm anzeigt (Bild 30).

4. Ziehen Sie die Befestigungsschrauben fest.

G015845

Bild 30

4. Drehmomentschlissel in
Riemenscheibenbefesti-
gungshalterung (22,6-26,0
Nm)

5. Riemen

1. Befestigungsschrauben

2. Riemenscheibe

3. Loch fir
Drehmomentschlissel

Elektrikwartung

Wichtig: Klemmen Sie vor Schweilarbeiten an

der Maschine das Steuergerit und das negative
Batteriekabel vom Batteriepol ab, um einer
Beschidigung der elektrischen Anlage vorzubeugen.

Auswechseln der Fernbedienungsbat-
terien

Die Handfernbedienung wird von vier AAA-Batterien
gespeist. Achten Sie beim Einlegen der Batterien auf die
Polaritit (ist innen im Fach markiert), um eine Beschidigung
des Gerits zu vermeiden. So legen Sie Batterien in die
Fernbedienung ein oder wechseln sie aus

1. Nehmen Sie die sechs Schrauben aus der Riickseite der

Fernbedienung heraus und nehmen Sie die Abdeckung
ab (Bild 31).

Hinweis: Lassen Sie, falls moglich, die
Gummidichtung und die Stahldichtung beim Entfernen
der Abdeckung und der Battetien im Kanal.
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G029817 6 G030098 /
Bild 31
1. Schraube 4. Stahldichtung
2. Abdeckung 5. Batterien 1. Sicherung
3. Dichtung 6. Handfernbedienung
Empfinger
2. Nehmen Sie die leeren Batterien heraus und entsorgen Ein Sicherungsblock ist im Kabelbaum des Empfingers
sie vorschriftsmifig, integriert. Dieser befindet sich hinter dem Empfinger an der

3. Legen Sie jede neue Batterie in das Batteriefach ein und rechten Seite des Kontrollurms (Bild 33).

achten Sie auf die richtige Polaritit.

Hinweis: Wenn die Battetien falsch cingelegt sind,
wird das Gerit nicht beschidigt; es funktioniert jedoch
nicht.

4. Wenn Sie die Gummidichtung und die Stahldichtung
aus Versehen entfernen, setzen Sie sie vorsichtig in den
Kanal in der Handfernbedienung ein.

5. Setzen Sie die Abdeckung auf, befestigen sie mit den
sechs vorher entfernten Schrauben (Bild 31) und ziehen
sie bis auf 1,5-1,7 Nm an.

Sicherungen

G029821
Motor

Eine 15-Ampere-Inlinesicherung ist im Kabelbaum des 1. Sicherung

Motors integriert (Bild 32).

Einlagern

1. Stellen Sie den Motor ab, zichen Sie den
Zundkerzenstecker und den Ziindschlissel ab.

2. Entfernen Sie Schnittgut und Schmutz von den
duBeren Teilen der Maschine, insbesondere vom
Motor. Entfernen Sie Schmutz und Hicksel aulen
an den Zylinderkopfrippen des Motors und am
Geblisegehiuse.

Wichtig: Sie kénnen die Maschine mit einem
milden Reinigungsmittel und Wasser waschen.
Waschen Sie die Maschine nicht mit einem
Hochdruckreiniger. Gehen Sie mit dem Wasser
sparsam um.
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10.

Warten Sie den Luftfilter, siche Warten des Luftfilters E ntso rg u ng
(Seite 21).

Wechseln Sie das Getriebed], siche Warten des
Motord6ls (Seite 22).

Motordl, Hydraulikél und Batterien der Fernbedienung
belasten die Umwelt. Entsorgen Sie diese gemdl3 den in
Threm Gebiet giiltigen Vorschriften.

Prifen Sie den Reifendruck, siehe Priifen des

Reifendrucks (Seite 14).

Bereiten Sie die Maschine bei Stilllegung linger als
30 Tage zur Einlagerung vor. Bereiten Sie die Maschine
wie folgt zur Einlagerung vor:

A. Geben Sie einen Stabilisator auf Mineraldlbasis
zum Benzin im Tank. Befolgen Sie dabei
die Mischanweisungen des Herstellers des
Stabilisators. Verwenden Sie keinen Stabilisator
auf Alkoholbasis (Ethanol oder Methanol).

Hinweis: Ein Stabilisator wirkt am effektivsten,
wenn er frischem Benzin beigemischt und stindig
verwendet wird.

B. Lassen Sie den Motor laufen, um den stabilisierten
Kraftstoff in der Kraftstoffanlage zu verteilen
(5 Minuten).

C. Stellen Sie den Motor ab und lassen ihn abkihlen;
lassen Sie den Kraftstoff aus dem Tank ablaufen,
siche Warten des Kraftstofftanks (Seite 26).

D. Lassen Sie den Motor erneut an und lassen Sie
ihn laufen, bis er abstellt.

E. Starten Sie den Motor mit Choke. Starten Sie den
Motor und lassen ihn laufen, bis er nicht mehr
anspringt.

F. Entsorgen Sie Kraftstoff vorschriftsmaBig. Das
Recycling sollte den 6rtlichen Vorschriften
entsprechen.

Wichtig: Lagern Sie stabilisiertes Benzin nicht
linger als 90 Tage ein.

Entfernen und untersuchen Sie die Ziindkerze(n),
siche Warten der Zindkerzen (Seite 24). Gieflen Sie
bei abmontierter Ziindkerze zwei Essloffel Motordl in
die Ziundkerzendffnung. Lassen Sie dann den Motor
mit dem Elektrostarter an, um das Ol im Zylinder zu
verteilen. Setzen Sie die Ziundkerzen wieder ein. Setzen
Sie der Ziundkerze nicht den -stecker auf.

Priifen Sie alle Muttern und Schrauben und ziehen
diese bei Bedarf an. Reparieren oder wechseln Sie alle
beschidigten und defekten Teile aus.

Bessern Sie alle zerkratzten oder abgeblitterten
Metallflichen aus. Die passende Farbe erhalten Sie bei
Threm Vertragshindler.

Lagern Sie die Maschine in einer sauberen, trockenen
Garage oder an einem anderen geeigneten Ort ein.
Ziehen Sie den Schlussel ab und bewahren Sie ihn
sicher auf, aulerhalb der Reichweite von Kindern

und anderen unbefugten Personen. Decken Sie die
Maschine ab, damit sie geschiitzt ist und nicht verstaubt.
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Fehlersuche und -behebung

Prufen der Fehlercodes

Wenn die Diagnostiklampe einen Systemdefekt angibt (siehe Diagnostiklampe (Seite 12)), priifen Sie die
Fehlercodes um die Ursache des Maschinendefekts zu ermitteln.

Aktivieren der Diagnostik-Betriebsart und Prufen der Codes

1. Drehen Sie den Ziindschlissel auf die Aus-Stellung, um den Strom abzuschalten.
2. Ziehen Sie die unverlierbare Kappe der zwei Diagnostik-Shuntstecker ab (Bild 34, A).

G029822

Bild 34

. Drehen Sie den Zindschlissel auf die LAUF-Stellung, um den Strom einzuschalten.
5. Zahlen Sie wie oft geblinkt wird, um den Fehlercode zu ermitteln, uns lesen diesen dann in der folgenden
Tabelle nach:
Hinweis: Wenn mehrere Blinksignale bestehen, blinken beide Defekte, dann folgt eine lange Pause und die Blinkfolge

wird wiederholt.
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Code

LED-Blinkmuster

Verhalten

Details

Maschinenspezifische Defekte

11

Einmal Blinken, Pause, einmal
Blinken, lange Pause, dann
Wiederholung

Kommunikationsverlust mit
Basisgerat.

Stecker nicht eingesteckt.
Suchen Sie den losen oder
abgeschlossenen Anschluss
und schlielen ihn an.

Kabeldefekt, wenden Sie sich
an den Toro Vertragshandler.

Basisgerat ist defekt, wenden
Sie sich an den Toro
Vertragshandler.

12

Einmal Blinken, Pause,
zweimal Blinken, lange Pause,
dann Wiederholung

Inkompatible Version des
Basisgerats und/oder der
Handfernbedienung

Falsche Software (installieren
Sie die richtige Software von
TORODIAG), wenden Sie sich
an den Toro Vertragshandler.

13

Einmal Blinken, Pause, dreimal
Blinken, lange Pause, dann
Wiederholung

Falsche Handfernbedienung, in
RevA nicht implementiert

Falsche Produktpaarung

(d. h. versucht Update

des Softwareupdate

fur MH-400 mit einer
ProPass-Handfernbedienung)

14

ETR-Abfall aufgrund von
niedrigem Oldruck.

Oldruck ist niedrig, priifen
Sie den Olstand. Falls das
Problem weiterhin auftritt,
ist der Oldruckschalter ggf.
beschadigt.

15

ETR-Abfall aufgrund von
niedriger Spannung.

Spannungsregler oder
Lichtmaschine ist defekt,
wenden Sie sich an den Toro
Vertragshandler.

Zurucksetzen der Fehlercodes

SchlieRen Sie nach dem Beheben des Defekts die Diagnostikanschliisse ab und wieder an. Die
Diagnostiklampe blinkt laufend einmal pro Sekunde.

Verlassen der Diagnostikbetriebsart

N -

SchlieRen Sie die Diagnostik-Shuntstecker ab.

Driicken Sie die unverlierbare Kappe auf die zwei Diagnostik-Shuntstecker.
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Drehen Sie den Ziindschlissel auf die Aus-Stellung, um den Strom abzuschalten.

Drehen Sie den Ziindschlissel auf die LAUF-Stellung, um den Strom einzuschalten.
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Vertragshandler:

Agrolanc Kft

Balama Prima Engineering Equip.

B-Ray Corporation
Casco Sales Company
Ceres S.A.

CSSC Turf Equipment (pvt) Ltd.
Cyril Johnston & Co.
Cyril Johnston & Co.

Equiver
Femco S.A.
ForGarder OU

G.Y.K. Company Ltd.
Geomechaniki of Athens
Golf international Turizm
Guandong Golden Star
Hako Ground and Garden

Hako Ground and Garden
Hayter Limited (U.K.)
Hydroturf Int. Co Dubai

Hydroturf Egypt LLC
Irrimac
Irrigation Products Int'l Pvt Ltd.

Jean Heybroek b.v.

Internationale Handlerliste

Land:

Ungarn
Hongkong
Korea

Puerto Rico
Costa Rica

Sri Lanka
Nordirland
Irland

Mexiko
Guatemala
Estland

Japan
Griechenland
Tarkei

China
Schweden

Norwegen
GroRbritannien
Vereinigte Arabische
Emirate

Agypten

Portugal

Indien

Niederlande

Telefonnummer:

36 27 539 640
852 2155 2163
82 32 551 2076

787 788 8383

506 239 1138

94 11 2746100
44 2890 813 121
44 2890 813 121

52 55 539 95444
502 442 3277
372 384 6060

81726 325 861
30 10 935 0054
90 216 336 5993
86 20 876 51338
46 35 10 0000

47 22 90 7760
44 1279 723 444
97 14 347 9479

202 519 4308
351 21 238 8260
0091 44 2449
4387

3130 639 4611

Vertragshandler:

Maquiver S.A.
Maruyama Mfg. Co. Inc.
Mountfield a.s.

Mountfield a.s.
Munditol S.A.

Norma Garden

Oslinger Turf Equipment SA
Oy Hako Ground and Garden
Ab

Parkland Products Ltd.
Perfetto

Pratoverde SRL.

Prochaska & Cie
RT Cohen 2004 Ltd.
Riversa

Lely Turfcare
Solvert S.A.S.

Spypros Stavrinides Limited
Surge Systems India Limited
T-Markt Logistics Ltd.

Toro Australia

Toro Europe NV
Valtech

Victus Emak

Europaischer Datenschutzhinweis

Die von Toro gesammelten Informationen
Toro Warranty Company (Toro) respektiert lhre Privatsphare. Zum Bearbeiten |hres Garantieanspruchs und zur Kontaktaufnahme bei einem
Produktriickruf bittet Toro Sie, Toro direkt oder lber den lokalen Vertragshandler bestimmte personliche Informationen mitzuteilen.

Land:

Kolumbien
Japan
Tschechische
Republik
Slowakei

Argentinien

Russland
Ecuador
Finnland

Neuseeland
Polen
Italien

Osterreich
Israel
Spanien
Danemark
Frankreich

Zypern
Indien
Ungarn

Australien
Belgien
Marokko

Polen

Telefonnum-
mer:

57 1236 4079
81 3 3252 2285
420 255 704
220

420 255 704
220

54 11 4 821
9999

7 495 411 61 20
593 4 239 6970
358 987 00733

64 3 34 93760
48 61 8 208 416
39 049 9128
128

431278 5100
972 986 17979
34952 83 7500
4566 109 200
331308177
00

357 22 434131
911292299901
36 26 525 500

61 3 9580 7355
32 14 562 960
212 5 3766
3636

48 61 823 8369

Das Garantiesystem von Toro wird auf Servern in USA gehostet; dort gelten ggf. andere Vorschriften zum Datenschutz ggf. als in Ihrem Land.

Wenn Sie Toro personliche Informationen mitteilen, stimmen Sie der Verarbeitung der personlichen Informationen zu, wie in diesem Datenschutzhinweis

beschrieben.

Verwendung der Informationen durch Toro
Toro kann |hre personlichen Informationen zum Bearbeiten von Garantieanspriichen, zur Kontaktaufnahme bei einem Produktriickruf oder anderen
Zwecken, die Toro lhnen mitteilt, verwenden. Toro kann die Informationen im Rahmen dieser Aktivitdten an Toro Tochtergesellschaften, Handler

oder Geschéaftspartner weitergeben. Toro verkauft lhre persoénlichen Informationen an keine anderen Unternehmen. Toro hat das Recht, personliche
Informationen mitzuteilen, um geltende Vorschriften und Anfragen von entsprechenden Behdrden zu erfilllen, um die Systeme richtig zu pflegen oder Toro

oder andere Bediener zu schiitzen.

Speicherung personlicher Informationen
Toro speichert personliche Informationen so lange, wie es fiir den Zweck erforderlich ist, fiir den die Informationen gesammelt wurden, oder fir andere

legitime Zwecke (z. B. Einhaltung von Vorschriften) oder Gesetzesvorschriften.

Toros Engagement zur Sicherung lhrer personlichen Informationen
Toro trifft angemessene VorsichtsmaRnahmen, um die Sicherheit Ihrer persénlichen Informationen zu schitzen. Toro unternimmt auch Schritte, um die

Genauigkeit und den aktuellen Status der persénlichen Informationen zu erhalten.

Zugriff auf persénliche Informationen und Richtigkeit persénlicher Informationen

Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personlichen Informationen priifen mdchten, senden Sie bitte eine E-Mail an legal@toro.com.

Australisches Verbrauchergesetz

Kunden in Australien finden weitere Details zum australischen Verbrauchergesetz entweder in der Verpackung oder kénnen sich an den ortlichen

Toro-Vertragshandler wenden.
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Bedingungen und abgedeckte Produkte

The Toro Company und die Niederlassung, Toro Warranty Company, gewabhrleisten
gemal eines gegenseitigen Abkommens, dass das kommerzielle Produkt von Toro
(Produkt) fiir zwei Jahre oder 1500 Betriebsstunden* (je nach dem, was zuerst eintritt)
frei von Material- und Verarbeitungsschaden ist. Diese Garantie gilt fur alle Produkte,
ausgenommen sind Aerifizierer (diese Produkte haben eigene Garantiebedingungen).
Bei einem Garantieanspruch wird das Produkt kostenlos repariert, einschlieflich
Diagnose, Lohnkosten, Ersatzteilen und Transport. Die Garantie beginnt

an dem Termin, an dem das Produkt zum Originalkunden ausgeliefert wird.

* Mit Betriebsstundenzéhler ausgestattete Produkte.

Anweisungen fiir die Inanspruchnahme von Wartungsarbeiten unter
Garantie

Sie missen den offiziellen Distributor oder Vertragshandler fiir kommerzielle
Produkte, von dem Sie das Produkt gekauft haben, umgehend informieren, dass Sie
einen Garantieanspruch erheben. Sollten Sie Hilfe beim Ermitteln eines offiziellen
Distributors oder Vertragshandler fiir kommerzielle Produkte bendtigen oder Fragen
zu den Garantieanspriichen und -verpflichtungen haben, kénnen Sie uns unter
folgender Adresse kontaktieren:

Toro Commercial Products Service Department
Toro Warranty Company

8111 Lyndale Avenue South
Bloomington, MN 55420-1196

+1-952-888-8801 oder +1-800-952-2740
E-Mail: commercial.warranty@toro.com

Verantwortung des Eigentiimers

Als Produkteigentiimer sind Sie fur die erforderlichen Wartungsarbeiten und
Einstellungen verantwortlich, die in der Betriebsanleitung angefihrt sind. Ein
Nichtausfiihren der erforderlichen Wartungs- und Einstellungsarbeiten kann zu einem
Verlust des Garantieanspruchs fiihren.

Nicht von der Garantie abgedeckte Punkte und Bedingungen

Nicht alle Produktfehler oder Fehlfunktionen, die im Garantiezeitraum auftreten, stellen
Verarbeitungs- oder Materialfehler dar. Diese Garantie schlief3t Folgendes aus:

®  Produktversagen aufgrund der Verwendung von Ersatzteilen, die keine

Toro-Originalteile sind, oder aufgrund der Installation oder Verwendung von
Anbaugeraten, Modifikationen oder nicht genehmigtem Zubehor. Der Hersteller
dieser Artikel gibt moglicherweise eine eigene Garantie.

Produktfehler, die aufgrund nicht ausgefiihrter Wartungs- und/oder
Einstellungsarbeiten entstehen. Die Nichtdurchfiihrung der in der
Bedienungsanleitung aufgefiihrten empfohlenen Wartungsarbeiten fiir das
Toro-Produkt kann zu einer Ablehnung der Anspriiche im Rahmen der Garantie
fihren.

Produktfehler, die auf den missbrauchlichen, fahrlassigen oder waghalsigen
Einsatz des Produkts zurlickzuflihren sind.

Teile, die sich abnutzen, auf3er bei fehlerhaften Teilen. Beispiele von Teilen, die
sich beim normalen Produkteinsatz abnutzen oder verbraucht werden, sind u. a.
Bremsbeldge und Bremsbacken, Kupplungsbeldge, Messer, Spindeln, Rollen
und Lager (abgedichtet oder schmierbar), Untermesser, Zindkerzen, Laufrader
und Lager, Reifen, Filter, Riemen und bestimmte Spritzgerdtkomponenten, wie z.
B. Membrane, Diisen und Sicherheitsventile.

Durch auBere Einfliisse verursachte Fehler. Als duRere Einflisse werden

u. a. Wetter, Einlagerungsverfahren, Verunreinigung, Verwendung nicht
zugelassener Kraftstoffe, Kiihimittel, Schmiermittel, Zusatze, Diinger, Wasser
oder Chemikalien angesehen.

Defekte oder Leistungsprobleme aufgrund von Kraftstoffen (z. B. Benzin, Diesel
oder Biodiesel), die nicht den Branchennormen entsprechen.

Normales Gerauschniveau, normale Vibration und Abnutzung und normaler
Verschleif3.

Normale Verbrauchsgiter sind u. a. Schaden am Sitz aufgrund von Abnutzung
oder Abrieb, abgenutzte, lackierte Oberflachen, verkratzte Schilder oder Fenster.

Die allgemeine Garantie von Toro fiir ge-
werbliche Produkte

Eine zweijahrige, eingeschrankte Garantie

Teile

Teile, die als vorgeschriebene Wartungsarbeiten ausgewechselt werden missen,
werden flr den Zeitraum bis zur geplanten Auswechslung des Teils garantiert. Teile,
die im Rahmen dieser Garantie ausgewechselt werden, sind fir die Lange der
Originalproduktgarantie abgedeckt und werden das Eigentum von Toro. Es bleibt Toro
Uberlassen, ob ein Teil repariert oder ausgewechselt wird. Toro kann Uberholte Teile
fur Reparaturen unter Garantie verwenden.

Garantie fiir Deep-Cycle und Lithium-lonen-Batterien:

Deep-Cycle- und Lithium-lonen-Batterien habe eine bestimmte Gesamtzahl

an Kilowatt-Stunden, die sie bereitstellen kdnnen. Einsatz-, Auflade- und
Wartungsverfahren kénnen die Nutzungsdauer der Batterie verlangern oder verkurzen.
Wahrend der Nutzung der Batterien in diesem Produkt nimmt die nitzliche Arbeit
zwischen Aufladeintervallen langsam ab, bis die Batterien ganz aufgebraucht sind.
Fir das Auswechseln aufgebrauchter Batterien (aufgrund normaler Nutzung) ist der
Produkteigentimer verantwortlich. Ein Auswechseln der Batterie (fiir die Kosten
kommt der Eigentimer auf) kann im normalen Garantiezeitraum erforderlich sein.
Hinweis: (Nur Lithium-lonen-Batterie): Eine Lithium-lonen-Batterie wird nur von
einer anteiligen Teilegarantie abgedeckt, die im 3. bis 5. Jahr basierend auf der
Verwendungsdauer und den genutzten Kilowattstunden basiert. Lesen Sie die
Bedienungsanleitung fir weitere Informationen.

Fiir die Kosten von Wartungsarbeiten kommt der Eigentiimer auf

Motoreinstellung, Schmierung, Reinigung und Polieren, Austausch von Filtern,
KuhImittel und die Durchfiihrung der empfohlenen Wartungsarbeiten sind einige der
normalen Arbeiten, die der Eigentimer auf eigene Kosten an den Toro-Produkten
durchfiihren muss.

Allgemeine Bedingungen

Im Rahmen dieser Garantie haben Sie nur Anspruch auf eine Reparatur durch einen
offiziellen Toro Distributor oder Handler.

Weder The Toro Company noch Toro Warranty Company haftet fiir mittelbare,
beildufige oder Folgeschaden, die aus der Verwendung der Toro-Produkte
entstehen, die von dieser Garantie abgedeckt werden, einschlieBlich aller
Kosten oder Aufwendungen fiir das Bereitstellen von Ersatzgeraten oder
Wartung in angemessenen Zeitraumen des Ausfalls oder Nicht-Verwendung,
bis zum Abschluss der unter dieser Garantie ausgefiihrten Reparaturarbeiten.
AuBer den Emissionsgewahrleistungen, auf die im Anschluss verwiesen wird
(falls zutreffend) besteht keine ausdriickliche Gewahrleistung. Alle abgeleiteten
Gewahrleistungen zur Verkauflichkeit und Eignung fiir einen bestimmten Zweck
sind auf die Dauer der ausdriicklichen Gewahrleistung beschrankt.

Einige Staaten lassen Ausschliisse von beildaufigen oder Folgeschaden nicht zu oder
schranken die Dauer der abgeleiteten Gewahrleistung ein. Die obigen Ausschlisse
und Beschrankungen treffen daher ggf. nicht auf Sie zu. Diese Garantie gibt lhnen
bestimmte legale Rechte; Sie kdnnen weitere Rechte haben, die sich von Staat zu
Staat unterscheiden.

Hinweis zur Motorgarantie:

Das Emissionskontrollsystem des Produkts kann von einer separaten Garantie
abgedeckt sein, die die Anforderungen der EPA (amerikanische Umweltschutzbehérde)
und/oder CARB (California Air Resources Board) erfiillen. Die oben angefiihrten
Beschrankungen hinsichtlich der Betriebsstunden gelten nicht fiir die Garantie auf der
Emissionssteueranlage. Weitere Angaben finden Sie in der Aussage zur Garantie
hinsichtlich der Motoremissionskontrolle in der Bedienungsanleitung oder in den
Unterlagen des Motorherstellers

Lander auBer USA oder Kanada

Kunden, die Produkte von Toro kaufen, die von den USA oder Kanada exportiert wurden, sollten sich an den Toro-Distributor wenden, um Garantiepolicen fiir das
entsprechende Land oder die Region zu erhalten. Sollten Sie aus irgendeinem Grund nicht mit dem Service des Handlers zufrieden sein oder Schwierigkeiten beim Erhalt der

Garantieinformationen haben, wenden Sie sich an den Importeur der Produkte von Toro.

374-0253 Rev C



	NO TITLE
	Sichere Betriebspraxis
	NO TITLE

	. 
	1 Anschließen der Batterie
	2 Montieren der Anbauvorrichtung am Laubbläser
	3 Anschließen des Laubbläsers an der Zugmaschine
	4 Befestigen der Handfernbedienung 

	NO TITLE
	NO TITLE

	NO TITLE
	Betanken
	Prüfen des Motorölstands
	Prüfen des Reifendrucks
	Prüfen des Drehmoments der Radmuttern
	Anlassen und Abstellen des Motors
	Timeout für Start, Stopp und Inaktivität
	Energiesparmodus (inaktiv)
	Einstellen der Düsenrichtung
	Betriebshinweise

	NO TITLE
	. 
	Checkliste – tägliche Wartungsmaßnahmen
	Warten des Luftfilters
	Warten des Aktivkohlefilters
	Warten des Motoröls
	Koppeln der Fernbedienung mit dem Basisgerät 
	Warten der Zündkerzen
	Austauschen des Kraftstofffilters
	Warten des Kraftstofftanks
	Reinigen des Motorgitters und des Ölkühlers
	Prüfen der Düsen
	Einstellen des Riemens
	Elektrikwartung
	Einlagern
	Entsorgung

	NO TITLE
	Prüfen der Fehlercodes 
	Aktivieren der Diagnostik-Betriebsart und Prüfen der Codes
	Zurücksetzen der Fehlercodes
	Verlassen der Diagnostikbetriebsart




